
Arthur und Olga Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 3. 7. 1906

|DR. RICHARD BEER HOFMANN
RODAUN B/WIEN
LIESINGERSTR. 2.
AUSTRIA

5 |Hilsen fra Marienlyst.
MARIENLYST, KURHAUS, 3/7. 906

Wunderſchön hier. Dürften längre Zeit bleiben. Habe geſtern Brandes beſucht,
der im COMUNE HOSPITAL wieder mit ſeiner Venenentzündung krank liegt aber
friſch iſt wie je.

10 Laſſen Sie von ſich und den Ihren hören. Herzlichſt,
Ihr A.

[hs. Olga Schnitzler:] O. S.
[hs. Arthur Schnitzler:] CHAROLAIS wird im Herbſt in KOPENHAGEN aufgeführt.
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7 geſtern Brandes beſucht ] vgl. A. S.: Tagebuch, 2. 7. 1906

Erwähnte Entitäten
Personen: Richard Beer-Hofmann, Georg Brandes, Olga Schnitzler
Werke: Der Graf von Charolais. Ein Trauerspiel
Orte: Kommunehospitalet, Kopenhagen, Kurhotellet, Liesingerstraße, Marienlyst, Rodaun, Wien, Österreich
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